
BILD:

LAGESKIZZE VON STADT UND KLOSTER CASSINO.

RUSSLAND.

Unser Oberkommando meldete, dass wir STARAYA

RUSSA, aufgegeben haben, nachdem alls

Vorrate und alles iCriegsmaterial vorher zu®

riickgeschafft worden waren. Obgleich Mos—-

kau behauptet, unsere angeblich im Dnieperbo®

gen eingeschlossenen 1C Divisionen vbllig ver

nichtet zu haben, meldet es nur 11000 Gefange<
ne und angeblich 50000 deutsche Tote. Dagegen

gibt Berlin bekamt, dass die umzingelten Di=

visionen wieder Verbindung mit General lam-

steins Truppen hergestellt haben - Alles geht

planmassig mit der bekannten deutschen Genau-

igkeit und Tiichtigkeit vor sich. -

ITALIEN.

Unsere Truppen in Italian sind in der letzten

Woche zu starken Angriffen, besonders gegen

den Rruckenkopf bei ANZIO, übergegangen und

haben verschiedentlich die Alliierten zurtick-

geworfen. Auch bei CASSINO ist der Amerikaner

staaken geblieben. —— Unsere Luftwaffe hat

gestern 24 Stunden lang ununterbrochen das

Gebiet des AMZIO-Briickenkopfes der Alliierten

mit Boaiben belegt.

LUFTANGRIFFE.

Berlin wurde vor 5 Tagen wieder von alliierten

Flugzeugen heimgesucht; es soil ein schwerer

Angriff gewesen sein, an dem 1000 Flug=

zeuge beteiligt waren; 45 davon warden als

verloren gemeldet. Unsere Flieger waren

über London und verschiedenen Stiidten Sudost-

Englands.
KAROLINEN-INSELN.

Vor einigen lagen meldete Washington einen

grosser Angriff auf die japanische Jarinesta-

tion auf der Insel TRUK, durcha amerikanische

rAarinestreitkrafte. Einen Tag spater meldete

Tokio grosse gegen amerikanische

Landungstruppen. - Es scheint uns, dass der

Japaner hier einen grossen Erfolg hatte und

die Afrikaner wieder rausgeworfen hat, denn

Washington behauptet auf einmal, nichts von

solch einem Angriff zu wissen, und stellt allai

als japanische Propaganda hin. — .* ekannt
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